
Êóðñ 2, óðîê 16: Das hat jemand gehört.

Andreas
Liebe Hörerinnen und Hörer!

Âåäóùèé

Çäðàâñòâóéòå, äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè!

Ñåãîäíÿ Âû óñëûøèòå 16 óðîê âòîðîé

÷àñòè ðàäèîêóðñà íåìåöêîãî ÿçûêà. Îí

íàçûâàåòñÿ "Ýòî êòî-òî ñëûøàë" -

"Das hat jemand gehört". Â ïðîøëîé ïåðå-

äà÷å Âû óçíàëè êîå-÷òî î "Òð¸õãðîøîâîé

îïåðå". Ê ïðèìåðó, ÷òî ðå÷ü â íåé èä¸ò î

íèùèõ è ðàçáîéíèêàõ. Îáðàòèòå âíèìà-

íèå íà îêîí÷àíèå "-n" ó ñóùåñòâèòåëüíûõ

ìíîæåñòâåííîãî ÷èñëà â äàòåëüíîì

ïàäåæå (äàòèâå).

Andreas
Die Dreigroschenoper handelt von

Bettlern und Räubern.

Âåäóùèé

Ãëàâàðÿ ðàçáîéíèêîâ çîâóò Ìýêêè

Ìåññåð. Îáðàòèòå âíèìàíèå ôîðìó

ñóùåñòâèòåëüíîãî "der Name" â äàòåëü-

íîì ïàäåæå (äàòèâå) åäèíñòâåííîãî

÷èñëà ñ ïðåäëîãîì - "mit dem Namen".

Andreas
Ihr Chef ist ein Mann mit dem Namen

Mackie Messer.

Âåäóùèé

Ïîñëå ïîñåùåíèÿ îïåðû ñåìüÿ Øåôåð

ñèäèò äîìà ó Àíäðåàñà. Íàñòàë ìîìåíò,

êîãäà Àíäðåàñ äîëæåí ðàññêàçàòü

ðîäèòåëÿì, ãäå îí ïîçíàêîìèëñÿ ñ Ýêñ.

Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç, êàê Ýêñ îäíàæäû

ïîÿâèëàñü ó Àíäðåàñà, êîãäà îí ÷èòàë

èñòîðèþ î ê¸ëüíñêèõ ãíîìàõ. Ýòè ãíîìû

âñåãäà ïðèõîäèëè òîëüêî ïî íî÷àì è



äîâîäèëè äî êîíöà íåçàêîí÷åííóþ

ðàáîòó ìàñòåðîâûõ. Êòî íå îáðàäîâàëñÿ

áû òàêîìó ïîìîùíèêó? È Àíäðåàñ âû-

ñêàçàë âñëóõ, ÷òî îí áû òîæå íåïðî÷ü...

Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç ýòó ñöåíêó.

Andreas
Ich möchte... Na ja - das gibt es sowieso nicht!

Ex
Hallo! Hallo! Da bin ich!

Andreas
Wer bist du?

Ex
Ich bin...

Andreas
Wer bist du?

Ex
Ich bin ich.

Âåäóùèé

Ýêñ, òàêèì îáðàçîì, ïðîñòî âûïðûãíóëà

èç êíèãè, êîòîðóþ ÷èòàë Àíäðåàñ.

È òåïåðü îíà âñåãäà ïðè í¸ì - õî÷åò îí

òîãî èëè íåò. Íî ïîâåðÿò ëè ðîäèòåëè â

ýòó èñòîðèþ? Àíäðåàñ ñîìíåâàåòñÿ â

ýòîì è ïðÿìî ãîâîðèò ðîäèòåëÿì, ÷òî

îíè â ýòó èñòîðèþ ("Geschichte"),

íàâåðíîå, íå ïîâåðÿò.

Andreas
Die Geschichte glaubt ihr mir bestimmt nicht!

Âåäóùèé

Íî Àíäðåàñ âñ¸-òàêè ðàññêàçûâàåò ýòó

èñòîðèþ - ïðîñòî âñ¸, êàê áûëî. È ïî-

ñêîëüêó âñ¸ ýòî ïðîèçîøëî óæå äîâîëüíî

äàâíî, îí óïîòðåáëÿåò ïðè ýòîì ãëàãîëû

â ïðîøåäøåì âðåìåíè. Ïîñëóøàéòå:

Andreas
Die Geschichte glaubt ihr mir bestimmt nicht!

Also, das war so: Ich war zu Hause und

habe ein Buch gelesen - das Buch von den

Heinzelmännchen zu Köln. Die haben doch

nachts immer die Arbeit für die Menschen

gemacht. Ich habe also die Geschichte

gelesen und geträumt... Und dann habe ich

laut gesagt: "Ich möchte auch so eine Hilfe!"



Aber dann, dann habe ich mir gesagt:

"Na ja - das gibt es sowieso nicht!"

Frau Schäfer
Und dann?

Herr Schäfer
Pst!

Andreas
Das hat jemand gehört.

Frau Schäfer
Wer denn?

Andreas
Ex!

Und sie hat gesagt:

Ex
Hallo, da bin ich!

Âåäóùèé

Äà, èñòîðèÿ ñ Ýêñ, äåéñòâèòåëüíî,

íåâåðîÿòíàÿ. Ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç, ÷òî

ðàññêàçàë Àíäðåàñ. Îí íà÷èíàåò òàê:

"Â ýòó èñòîðèþ Âû, êîíå÷íî, íå

ïîâåðèòå".

Andreas
Die Geschichte glaubt ihr mir bestimmt nicht!

Âåäóùèé

À ïîòîì âñ¸-òàêè ðàññêàçûâàåò: "Èòàê,

äåëî áûëî òàê".

Andreas
Also, das war so.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ âñïîìèíàåò ñèòóàöèþ, êîãäà îí

âïåðâûå âñòðåòèë Ýêñ: "ß áûë äîìà è

÷èòàë êíèãó".

Andreas
Ich war zu Hause und habe ein Buch gelesen.

Âåäóùèé

Îí ÷èòàë êíèãó î ê¸ëüíñêèõ ãíîìàõ - ýòî

èçâåñòíàÿ â Ãåðìàíèè èñòîðèÿ.

Andreas
Das Buch von den Heinzelmännchen zu Köln.

Âåäóùèé

Ãíîìû ïðèõîäèëè âñåãäà òàéêîì ïî

íî÷àì ("nachts") è, ïîêà ëþäè ñïàëè, îíè

äîäåëûâàëè çà ìàñòåðîâûõ èõ ðàáîòó.



"Îíè æå ïî íî÷àì âñåãäà äåëàëè çà

ëþäåé èõ ðàáîòó".

Andreas
Die haben doch nachts immer die Arbeit

für die Menschen gemacht.

Âåäóùèé

Ïðî÷èòàâ ýòó èñòîðèþ, Àíäðåàñ íà÷àë

ìå÷òàòü ("träumen"): "Èòàê, ÿ ÷èòàë ýòó

èñòîðèþ è ìå÷òàë".

Andreas
Ich habe also die Geschichte gelesen

und geträumt.

Âåäóùèé

Àíäðåàñ ìå÷òàë î òàêîé æå ïîìîùè

("Hilfe"): "È òîãäà ÿ âñëóõ ïðîèçí¸ñ: ÿ áû

òîæå íå îòêàçàëñÿ îò òàêîé ïîìîùè".

Andreas
Und dann habe ich laut gesagt:

"Ich möchte auch so eine Hilfe."

Âåäóùèé

Àíäðåàñ, êîíå÷íî, çíàåò, ÷òî èñïîëíåíèå

æåëàíèé áûâàåò òîëüêî â ñêàçêå, è îí

ðàññêàçûâàåò ðîäèòåëÿì: "Íî ïîòîì...

ïîòîì ÿ ñêàçàë ñåáå: "Íó äà, òàêîãî,

êîíå÷íî, íå áûâàåò..."

Andreas
Aber dann, dann habe ich mir gesagt:

"Na ja - das gibt es sowieso nicht!"

Âåäóùèé

Íî Àíäðåàñ îøèáñÿ, êîå-êòî, à òî÷íåå

Ýêñ, óñëûøàëà åãî âçäîõè.

Andreas
Das hat jemand gehört.

Âåäóùèé

Êàê âû óæå çíàåòå, Ýêñ ñêàçàëà ïðîñòî:

"Ïðèâåò, âîò è ÿ!" È èìåííî ýòè ñëîâà

Ýêà ïîâòîðÿåò è ñåé÷àñ.

Ex
Hallo, da bin ich!

Âåäóùèé

Âû, êîíå÷íî, ìîæåòå ñåáå ïðåäñòàâèòü,

äîðîãèå ðàäèîñëóøàòåëè, ÷òî ðîäèòåëè

Àíäðåàñà î÷åíü óäèâëåíû ýíåðãè÷íûì



âìåøàòåëüñòâîì Ýêñ, âåäü îíà æå -

íåâèäèìà ("unsichtbar"). Ïîñëóøàåì, êàê

ðåàãèðóþò ðîäèòåëè Àíäðåàñà.

Ex
Hallo, da bin ich!

Frau Schäfer
Wo denn? Wo ist sie denn? Ich sehe sie nicht!

Ex
Ich bin unsichtbar.

Frau Schäfer
Und das alles sollen wir glauben?

Ex
Sowieso!

Herr Schäfer
Na, Andreas, hilft sie dir denn?

Ex
Ja, sehr!

Âåäóùèé

Ðàçáåð¸ì ýòó ñöåíêó ïîäðîáíåå. Ãîñïîæà

Øåôåð âåñüìà ðàñòåðÿëàñü. Îíà ÿâíî

ñëûøèò ãîëîñ, íî íå âèäèò Ýêñ. Ïîýòîìó

îíà ñïðàøèâàåò: "Ãäå îíà? ß íå âèæó å¸".

Frau Schäfer
Wo ist sie denn? Ich sehe sie nicht.

Âåäóùèé

È òóò Ýêñ âûäà¸ò ñâîþ òàéíó:

"ß - íåâèäèìà".

Ex
Ich bin unsichtbar.

Âåäóùèé

Äëÿ ãîñïîæè Øåôåð ýòî óæå ÷åðåñ÷óð.

Âñÿ ýòà èñòîðèÿ ñ Ýêñ êàæåòñÿ åé ìàëî-

âåðîÿòíîé: "È âñåìó ýòîìó ìû äîëæíû

âåðèòü?"

Frau Schäfer
Und das alles sollen wir glauben?

Âåäóùèé

Ãîñïîäèí Øåôåð íå áåç èðîíèè ñïðàøè-

âàåò, ïîìîãàåò ëè Ýêñ íà ñàìîì äåëå, êàê

îá ýòîì ìå÷òàë Àíäðåàñ: "Íó, Àíäðåàñ,

ïîìîãàåò îíà òåáå âñ¸-òàêè?"

Herr Schäfer
Na, Andreas, hilft sie dir denn?



Âåäóùèé

Àíäðåàñ ïðåäïî÷èòàåò íà ýòîò âîïðñ íå

îòâå÷àòü. Ýòî äåëàåò çà íåãî Ýêñ: "Äà,

î÷åíü".

Ex
Ja, sehr!

Âåäóùèé

Îñòàâèì òåïåðü ñåìüþ Øåôåð ñî âñåìè

èõ ñîìíåíèÿìè è çàéì¸ìñÿ ãðàììàòè-

êîé - îäíèì èç ïðîøåäøèõ âðåì¸í

ãëàãîëà, âðåìåíåì ïåðôåêò. Â íåìåöêîì

ÿçûêå ñóùåñòâóþò íåñêîëüêî ïðîøåäøèõ

âðåì¸í ãëàãîëà. Îäíî èç íèõ - ïåðôåêò.

Ïåðôåêò ñîñòîèò èç äâóõ ÷àñòåé:

âñïîìîãàòåëüíîãî ãëàãîëà è Partizip II

îñíîâíîãî ãëàãîëà (îäíîé èç äâóõ ôîðì

ïðè÷àñòèÿ). Ñåãîäíÿ Âû ñëûøàëè ïðè-

ìåðû óïîòðåáëåíèÿ ãëàãîëîâ âî âðåìåíè

ïåðôåêò ñî âñïîìîãàòåëüíûì ãëàãîëîì

"haben".

Sprecherin
Ich habe ein Buch gelesen.

Âåäóùèé

Ñî âñïîìîãàòåëüíûì ãëàãîëîì "haben"

îáðàçóþò âðåìÿ ïåðôåêò áîëüøèíñòâî

ãëàãîëîâ. Â ïðåäëîæåíèè "haben" ñòîèò

íà âòîðîì ìåñòå, à îñíîâíîé ãëàãîë â

ôîðìå Partizip II - íà ïîñëåäíåì.

Sprecher
haben

ich habe

er hat

Sprecherin
Ich habe ein Buch gelesen.

Âåäóùèé

Partizip II ñëàáûõ ãëàãîëîâ îáû÷íî

îáðàçóåòñÿ ñ ïîìîùüþ ïðèñòàâêè "ge-" è

ñóôôèêñà "-t". Íàïðèìåð, ãëàãîë "sagen" -

"ãîâîðèòü".

Sprecher
sagen - gesagt

Sprecherin
Ich habe laut gesagt: ...



Âåäóùèé

Partizip II ãëàãîëà "hören" - ñëûøàòü.

Sprecher
hören - gehört

Sprecherin
Das hat jemand gehört.

Âåäóùèé

Partizip II ñèëüíûõ ãëàãîëîâ îáðàçóåòñÿ

ñ ïîìîùüþ ïðèñòàâêè "ge-" è ñóôôèêñà

"-en". Íàïðèìåð, ãëàãîë "lesen" (÷èòàòü)

Sprecher
lesen - gelesen

Sprecherin
Ich habe ein Buch gelesen.

Âåäóùèé

Îáðàòèòå âíèìàíèå, ÷òî Partizip II âñåãäà

ñòîèò íà ïîñëåäíåì ìåñòå.

Sprecher
Ich habe gelesen.

Sprecherin
Ich habe also die Geschichte gelesen.

Sprecher
Sie haben die Arbeit gemacht.

Sprecherin
Sie haben nachts die Arbeit

für die Menschen gemacht.

Âåäóùèé

Â çàêëþ÷åíèå ïîñëóøàéòå åù¸ ðàç îáå

ñöåíêè. Óñòðîéòåñü ïîóäîáíåå è

ñëóøàéòå âíèìàòåëüíî.

Andreas
Die Geschichte glaubt ihr mir bestimmt nicht!

Also, das war so: Ich war zu Hause und habe

ein Buch gelesen - das Buch von den

Heinzelmännchen zu Köln. Die haben doch

nachts immer die Arbeit für die Menschen

gemacht. Ich habe also die Geschichte

gelesen und geträumt... Und dann habe ich

laut gesagt: "Ich möchte auch so eine Hilfe!"

Aber dann, dann habe ich mir gesagt:

"Na ja - das gibt es sowieso nicht!"

Frau Schäfer
Und dann?



Herr Schäfer
Pst!

Andreas
Das hat jemand gehört.

Frau Schäfer
Wer denn?

Andreas
Ex! Und sie hat gesagt:

Ex
Hallo, da bin ich!

Âåäóùèé

À âîò êàê îòðåàãèðîâàëè íà èñòîðèþ ñ

Ýêñ ðîäèòåëè Àíäðåàñà.

Ex
Hallo, da bin ich!

Frau Schäfer
Wo denn? Wo ist sie denn? Ich sehe sie nicht!

Ex
Ich bin unsichtbar.

Frau Schäfer
Und das alles sollen wir glauben?

Ex
Sowieso!

Herr Schäfer
Na, Andreas, hilft sie dir denn?

Ex
Ja, sehr!

Âåäóùèé

Äî ñëåäóþùåé âñòðå÷è â ýôèðå!

Andreas
Bis zum nächsten Mal!


